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Schaubild des Monats
Ausländeranteil an Hochschulen im Südwesten

 

Im Wintersemester 2009/10 waren an baden-

württembergischen Hochschulen 275 005 Stu-

dierende eingeschrieben. Davon waren fast 13 % 

oder 34 930 aus dem Ausland. Im Bundesdurch-

schnitt beträgt der Ausländeranteil gut 12 %. Der 

Ausländeranteil an baden-württembergischen 

Hochschulen wuchs seit Anfang der 90er-Jahre 

kontinuier lich an, ist aber seit 2004 rückläufig: 

Im Wintersemester 2004/05 betrug er noch 

über 15 % und hat im Wintersemester 2009/10 

wieder das Nive au von 1999/2000 erreicht.

Den höchsten Anteil unter den ausländischen 

Studierenden an baden-württembergischen 

Hochschulen hatten in nahezu gleichem Maße 

die Studierenden aus China (3 607) und aus 

der Türkei (3 580). Drei Viertel der türkischen 

Studierenden haben die Hochschulzugangs-

berechtigung in Deutschland erworben. Stu-

dierende aus China und der Türkei stellen zu-

sammen über ein Fünftel aller ausländischen 

Studierenden an baden-württembergischen 

Hochschulen. Nur 2 364 oder knapp 7 % aller 

ausländischen Studierenden an baden-würt-

tembergischen Hochschulen stammten aus den 

angrenzenden Nachbarländern (Frankreich, 

Schweiz, Österreich). Ein Viertel aller ausländi-

schen Studierenden belegte einen Studiengang 

innerhalb der Fächergruppe Ingenieurwissen-

schaften. Fast 38 % der chinesischen Studie-

renden und fast ein Drittel aller Studierenden 

mit türkischer Staatsangehörigkeit belegten 

ingenieurwissenschaftliche Fächer.

Gut 23 % aller ausländischen Studierenden 

wählten Fächer innerhalb der Fächergruppe 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. 

Erst danach folgen Sprach- und Kulturwissen-

schaften (gut 19 %) und Mathematik/Naturwis-

senschaften (fast 18 %). In den Lehramtsstudien-

gängen war der Ausländeranteil im Winter-

semester 2009/10 mit gut 3 % auffallend gering.

In Relation zur Gesamtstudierendenzahl hatten 

ausländische Studierende in den kunstwissen-

schaftlichen Studiengängen den größten Anteil. 

Einer von fünf Studierenden in dieser Fächer-

gruppe hatte im Wintersemester 2009/10 keinen 

deutschen Pass. Jeder dritte Studierende an 

einer Kunst- und Musikhochschule war im Win-

tersemester 2009/10 ausländischer Herkunft 

(fast 34 %).

Ausländische Studierende an baden-württembergischen Hochschulen 
im Wintersemester 2009/10 – die zehn häufigsten Nationen nach GeschlechtS
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